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1. Ziele Errichtung des Pastoralraumes NN 
Die Ziele sind: 

• das Pastoralraumkonzept1, das Statut des Pastoralraumes mit den Anhängen2 
sind nach den Vorgaben der Bistumsleitung fertig gestellt und vom Bischof ge-
nehmigt; 

• die Vereinbarungen zur Zusammenarbeit der Kirchgemeinden3 sind verab-
schiedet 

• der Pastoralraumpfarrer bzw. der Pastoralraumleiter und der Leitende Priester 
sind durch den Bischof ernannt. 

• das Fest zur Errichtung des Pastoralraumes und die feierliche Einsetzung des 
Pastoralraumpfarrers bzw. des Pastoralraumleiters gemeinsam mit dem Leiten-
den Priester sind geplant und durchgeführt. 

 

                                                
1  Siehe: C2 «Pastoralraumkonzept: Formular». 
2  Siehe: Statut des Pastoralraumes NN. Statut A (für einen Pastoralraum, in dem mehrere Leitungen für 

die Pfarreien im Pastoralraum eingesetzt sind).  
Statut des Pastoralraumes NN. Statut B (für einen Pastoralraum, in dem die Leitung des Pastoralrau-
mes auch alle Pfarreien im Pastoralraum leitet. 

3  Siehe: C3 «Vereinbarungen zur Zusammenarbeit der Kirchgemeinden: Wegleitung». 
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2. Projektablauf der Errichtung eines Pastoralraumes 

Schritte Ziele 
 

• Die personellen, finanziellen und organisatorischen Voraus-
setzungen für die Projektdurchführung sind vorbereitet und 
die Projektbearbeitung ist von der Bistumsregionalleitung 

 freigegeben. 
 

 

 

 

 
• Pastoralraumkonzept und Statut des Pastoralraumes (mit 

Anhängen) sind erarbeitet. 

 
• Vereinbarungen zur Zusammenarbeit der Kirchgemeinden 

sind erarbeitet. 
 
 
 

• Das Pastoralraumkonzept und das Pastoralraumstatut sind 
durch die Leitungen der Pfarreien unter der Leitung des Pro-
jektleiters verabschiedet und der Bistumsregionalleitung 
übergeben. 

• Die Vereinbarungen zur Zusammenarbeit der Kirchgemein-
den sind von den Exekutiven der Kirchgemeinden verab-
schiedet. 

• Die Bistumsregionalleitung hat den Antrag mit den er-
forderlichen Dokumenten an den Bischof eingereicht. 

• Der Antrag auf Errichtung des Pastoralraumes ist vom  
 Bischof genehmigt. 

 

 

● Die zuständigen staatskirchenrechtli-
chen Organe haben die erforderlichen 
Zustimmungen zu den Vereinbarungen 
gegeben. 

 
• Die Errichtung des Pastoralraumes wird gefeiert. 
• Die Pastoralraumleitung ist eingesetzt. 
• Das Projekt ist abgeschlossen. 

 

Ab der feierlichen Errichtung erfolgt die Pastoral im Rahmen des Pastoralraumes. 
Die Pastoralraumleitung nimmt ihre Arbeit auf. 
 
31.07.2013 

Genehmigung und Errichtung 
durch den Bischof 
 
 
   
 
 
 

PROJEKTVORBEREITUNG 

Pastoralraumkonzept (C2) 
Statut des Pastoralraumes  
sind erarbeitet 
 
Vereinbarungen zur Zusammenar-
beit der Kirchgemeinden 
sind erarbeitet  
 

Antrag an den Bischof ist vorberei-
tet und eingereicht: 
Pastoralraumkonzept (C2) 
Statut des Pastoralraumes  
 
Vereinbarungen zur Zusammenar-
beit der Kirchgemeinden 

Zustimmung der  
Kirchgemeinden zu den  

Vereinbarungen 

Feier der Errichtung 

PROJEKTDURCHFÜHRUNG 
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